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(306—2) Nr. 7155.

Kundmachung.
M i t Beginn des Schuljahres 18«'/«« kom-

wen drei Plätze der Karl Freiherr v. l̂ödnigg'schen
Vlindenstiftung im Vliudcnerzichungsinstitutc in
Nnz zur Besetzung.

Auf diese Stiftung haben Anspruch arme,
hilflose in Kram gcbornc, insbesondere verwaiste
Blinde, jedoch sonst gesunde nnd bildungsfähige
Kinder beiderlei Geschlechtes, welche das siebente
Jahr vollendet und das zwölfte nicht überschritten
haben.

Die mit Stiftungsplätzcn bcthciltcn Stift-
lmge sind mit einer Werktags- nnd einer Sonn-
lagskleidung, ferner mit drei Hemden, zwei Paar
Strümpfen, zwei Paar Schuhen und einigen Sack-
tüchern versehen, von ihren Eltern oder Vormün-
dern bis nach Laidach, von wo ans sie auf Kosten
bcs Stiftungsfondcs nach Linz begleitet werden.

Eltern nnd Vormünder, welche sich für ihre
linder und Pflegebefohlenen um diese Stiftungs-
platze bewerben wollen, haben ihre mit dcni Tauf-
scheine, dem Impfungö- und Armuthszengnissc, dann
"üt dem ärztlichen Zeugnisse über die Gcsuudheit
und Lehrfähigkeit des Kindes documentirtcn Ge-
suche durch das betreffende k. k. Bezirksamt und
in der Stadt Laibach durch den Stadtmagistrat

b is Ende S e p t e m b e r 1 8 6 7

Mlhcr zn überreichen.

Laibach, am 17. September 1807.

K . k. Landesregierung für K r a m .

Nr. 725.

C o n c u r s.
Bei dem k. f. Bezirksgerichte in Adelsberg

'st eine Actnarsstcllc mit dem Gehalte von 525 fl.
und im Falle einer Vorrückung mit 420 f l . zu
^'setzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gcsnchc, worin sie insbesondere
^e erlangte Befähigung zur Ansübuug des Rich
Samtes uud die volle Kenntniß der slovcnischcn
Sprache nachznwciscn haben,

b i s 10 . O c t o b e r 1 8 6 7 ,
uu vorgeschriebenen Wege bei dem gefertigten Lan-
dcsgcrichtspräsidinm einzubringen.

Laibach, am 21 . September 1867.

K. k. Lmldeogerichto-Prnsldium.

(305—3) Nr. 722.

Concurs-Ausschmbullg.
Bei der k. k. Landes - Hauptcasse in Laibach

kommt eine Officialsstclle in der X I . Diätcmlasse,
mit dem Gehalte jährlicher 630 ft. nnd Cantions-
Pflicht, zur Besetzung.

Gesuche sind unter Nachweisung der Prüfungen
aus der Staatsrechnungswisscnfchaft und den Cassa-
Vorschriften, dann der Kenntniß der krainischen
Sprache

b i n n e n d r e i Wochen

bei der Finanz-Direction in Laibach einzubringen.
Laibach, am 17. September 1867.

Von der k. k. Finanz-Direction.

(291—3) Nr7^10592?

Kundmachung.
I n Folge hohen Handelsministerial-Erlasses

vom 8. August l. I , , Z. " 6 ° ^ ^ wird vom
1. October l. I . das Postamt im Orte Podpetsch
aufgelassen und in den Ort Lukowitz nächst Egg
übertrügen.

K. k. Postdirection Trieft, am 10. Septem-
ber 1867.

^303—3)

Kundmachung.
An dem k. k. Staats - Untcrgymnasium zu

K r a i n b u r g beginnt das neue Schuljahr am
I . O c t o b e r 1 8 6 7 mit dem heil. Gcistamtc.

Jene Schüler, welche in die erste Classe ans
genommen werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

am 20 . oder 30 . S e p t e m b e r
nntcr Vorweisung des Geburtsscheines und der vor-
geschriebenen Schulzeugnissc bei dem Director des
Gymuasiums in der Dircctionskanzlci zur Einschrei-
bung zu melden nnd zugleich die Aufnahmstaxe Pr.
2 f l . 10 kr. zum Lchrmittelfunde zu erlegen.

Die dem Gymnasium bisher angchö'rigen
Schiller haben sich an denselben Tagen entweder
persönlich zur Aufnahme vorzustellen oder durch ihre
Angehörigen ihren Eintritt rechtzeitig anmelden zu
lassen.

Am 2. October beginnt ordnungsmäßig dcr
Unterricht.

K. k. Gymnasial - Direct ion zu
Kra inburg , den 17. September 1867.

(309—2) Nr. 76.

Kundmachung.
Das neue Schuljahr 1868 beginnt an der

neu organisirtcn k. k. Normal-Haupt - und Lehrer-
bildungsschule in Laibach mit dem heil. Geiste
amte am 1. October.

Die neu eintretenden Schiller sind am

2 7 . , 2 8 . und 3 0 . S e p t e m b e r ,

Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von
2 bis 5 Uhr, in der Directionskanzlei der Normal
Hailptschule anzumelden.

Bemerkt wird zugleich, daß in Folge Erlasses
des hohen k. k. Ministeriums für Cultus und Unter
richt die Parallelclasscn einstweilen noch fortzubestehen
haben.

Laibach, den 20. September 1867.

K. k. Normal-Hauptschul-Direction.

(301-3) Kundmachung.
An dcr städtischen ätnabcnhauptschule zu St .

Jakob in Laibach beginnt das Schuljahr 18"V„ ,
mit der Anrufung des heiligen Geistes am Iten
October 1867 n'm 8 Uhr.

Die Anmeldung jener Schüler, welche be
nannte Hauptschulc zu besuchen wünschen, möge

am 2 8 . und 3 0 . Sep tember 1 8 6 7 ,
Vormittags von 8 bis 2 Uhr und Nachmittags
von 2 bis 6 Uhr in dcr Dircctionskanzlei im
Nedontengcbäude geschehen.

Direction der städtischen Knaben
hauptschule zu I t . Jakob in Laibach,
am 17. September 1867.

(304—3) Kundmachung.
An der Ursulinncn - Mädchen Hauptschule zu

Laibach beginnt das Schuljahr 1867/8 mit der
Anrufung des heil. Geistes am 1. October I867
um 8 Uhr.

Die Anmeldung jener Schülerinnen, welche
diese Schule zu besuchen wünschen, möge

am 27., 28. und 30. September
geschehen.

Direction der Ursulinnen-Mädl
cben-Hauptschule in Laibach, am 19ten
September 1867.


